
Sterbeurkunde Bemberg Anna Erika Liselotte, Essen-Rüttenscheid, 02.08.1921 (nzz) 

 

Es handelt sich um einen Auszug aus einem zivilen Sterberegister (Formular C) aus der Weimarer 
Republik, ausgestellt vom Standesamt in Essen am 3. August 1921. Solche Dokumente sind primäre 
genealogische Quellen, die den Tod einer Person amtlich beurkunden. Der Anzeigende wies sich 
durch sein Familienbuch aus, was der damaligen bürokratischen Praxis entsprach. Der Beruf des 



Anzeigenden ('Truppenführer') ist historisch interessant und könnte auf eine Mitgliedschaft in der 
Schutzpolizei, einer paramilitärischen Organisation oder einem Werkschutz (z. B. bei Krupp in Essen) 
in der politisch unruhigen Zeit der frühen 1920er Jahre hinweisen. 

 

Details: 

Verstorbene Person: 

• Name: Anna Erika Liselotte Bemberg 

• Alter: 4 Monate 

• Wohnort: Essen, Karolinenstraße 45 

• Geburtsort: Essen-Rüttenscheid 

• Todesdatum: 2. August 1921 

• Todeszeit: 02:30 Uhr (vormittags um zweieinhalb Uhr) 

• Todesort: Essen, in der Wohnung des Anzeigenden (Karolinenstraße 45) 

Anzeigender (Informant): 

• Name: Wilhelm Bemberg 

• Beruf: Truppenführer 

• Wohnort: Essen, Karolinenstraße 45 

• Rolle: Meldende Person (höchstwahrscheinlich der Vater, da er denselben Nachnamen trägt, 
an derselben Adresse wohnt und das Kind in 'seiner Wohnung' verstarb) 

• Identifikation: Anerkannt auf Grund seines Familienbuches 

Standesbeamter: 

• Name: Unleserlich (in Vertretung unterschrieben) 

• Rolle: Beurkundender Beamter 

 

Volltext-Transkription: 

C. 

Nr. 570. Essen, am 3. August 1921. 

Vor dem unterzeichneten Standesbeamten erschien heute, der Persönlichkeit nach auf Grund seines 
Familienbuches anerkannt, der Truppenführer Wilhelm Bem- berg, wohnhaft in Essen, 
Karolinenstraße 45, und zeigte an, daß Anna Erika Liselotte Bemberg, 4 Monate alt, wohnhaft in Essen, 
Karolinenstraße 45, geboren zu Essen-Rüttenscheid, 

zu Essen in seiner Wohnung am zwei ten August des Jahres tausend neunhundert zwanzig und eins 
vor mittags um zweieinhalb Uhr verstorben sei. (Vorstehend 2 Druckworte gestrichen.) 

Vorgelesen, genehmigt und unterschrieben Wilhelm Bemberg. 

Der Standesbeamte. In Vertretung: [Unleserliche Unterschrift] 

 


